
eh ulnach richten
von Michaelis 1849 bis dahin 1850.

1. Lehrverfassung.

V r i m a.
Ordinarius: Oberlehrer Kramarczik.

Latein. Winterhalbjahr, (w.) Nur. 0ä. lik. III. und Oie. ^u8e. lib. I. in 5 Stunden.
Weber's UebungsschuleI, 11-29 in I St. Disputations- und Stilübungen in
2 St. Privatim wurden Oie. äs ui-. lil». II. und 8ÄIu8t. b. <ü»,t. gelesen.

Eommerhalbjahr. (S.) Nur. 06. üb. IV. nnd Oio. ?l,il. II. in 5 St.
Weber's Uebungsschule I, 3U-46 in 1 St. Disputiren und Stil in 2 Stunden.
Privatim: lae. 6erm., OberlehrerKramarczik.

Griechisch, (w.) Nnw. ^1. lib. 15.16 und Dem. ur. OlMli. III. und äe pllee in
4 St. Exercitien, Extemporalien und Privatlectüre: 8u^K. ^,nti^. in 2 St.

(S<) Num. ^1. lib. 17-19 >md p!»t, kbauä. in 4 St. Exercitien, Extem¬
poralien und Privatlectüre: Nclt. lib. VII, 184-239. lib. VIII, 49-130.

Oberlehrer Kramarczik.
Hebräisch, (w.) Wiederholungder Anfangsgründeund Conjugationen nach Gesenius

hebr. Gr. Schriftliche Arbeiten. Lectüre nach Gesenius Lesebuch. 2 St.
(S.) Grammatik nach Gesenius hebr. Gr. mit Wiederholung der Conjuga¬

tionen, Lehre vom Nomen und Pronomen. Schriftliche Exercitien. Lectüre nach
Gesenius Lesebuch. 2 St. Gymnasiallehrer Fütterer.

Französisch. (N>.) Lectüre: der Msnutbrupe von »loliör«. Grammatiknach Gnüge.
Aufsätze, Extemporalien, Exercitien und Uebungen im Sprechen. 2 St.
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(S.) Aus Ideler's Handbuche, poet. Th.: Laileau, l'Kum»«, Marot^
8nint-6ellli« und Lonzarä; Extemporalien und andere schriftlicheund münd¬
liche Uebungen. 2 St. Oberlehrer !>r. Gaßmanu.

Deutsch. (N>.) Poetik verbunden mit litterar «historischer Uebersicht in I St. Stil-
und Redeübungen in 1 St.

(S.) Rhetorik verbunden mit litterar-historischer Uebersicht in l St. Stil¬
lind Redeübungen in 1 St. Oberlehrer Kra in arczik.

D
Neligionslehre. u) katholische. (W) Bibel: Aer Korinther-Brief, lste Hälfte.

Sittenlehre und Kirchengeschichte. 2 St.
(S.) Bibel: 2ter Korinther-Brief, 2te Hälfte. Sittenlehre. 2 St.

Oberlehrer Burchard.
b) evangelische. (W.) (Prima und Secunda.) Einleitung in die

Glaubenslehre, Lehrbuch von Petri tz. 1-22. — Brief an die Epheser. 2 St.
(S.) Glaubenslehre,' die Lehre von der Schöpfung und Erlösung, nach

Petri's Lehrbuch §. 165-235. — Brief des Iacovus. 2 St.
vi Kirchner.

Philosophische Propädeutik. (w.) Empirische Psychologie. 2 St.

(S.) Akademische Propädeutik. 2 St. Oberlehrer Seydewitz.
Geschichte und Geographie, (w.) Allgemeine Geschichte von der Zerstörung des

weströmischenReiches bis zu Carl dem Großen i nach Veck.

(S.) Fortsetzung derselben mit besonderer Rücksichtauf die deutsche bis zu
Rudolph von Habsburg,' nach Beck und Pütz. 2 St.

Gymnasiallehrer Fütterer.

Mathematik, (w.) Die Kettenbrüche und die diophantischen Gleichungen. Die «»bi¬
schen Gleichungen. 1 St. Algebraischeund geometrischeAufgaben, namentlich
das Problem der Taktionen. 2 St.

(S.) Die höheren Gleichungen.
Repetition des CursuS. 2 St.

1 St. Geometrische Aufgaben. 1 St.
Oberlehrer Seydewitz.

Physik. (N>.) Die Lehre vom Magnetismus und von der Electricität, nach Koppe.
(§. 1N1-156.) 2 St.

(S.) Die Lehre vom Lichte, nach Koppe. (§. 176-217.) 2 St.
Oberlehrer Seydewitz.

Singen. »St. Ludwig. — Zeichnen in Verbindung mit Sekunda. 2 St.
Möbes.
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Die während des Schuljahres bearbeiteten lateinischen und deutschen Themata.

») Im Lateinischen:

1) ve vi et uiiliwt« elo^uentine. Oom^llretur N. 3l»ulii t,'»pitulini exitus
cuw 8p. Äluelii «orte.

2) (jünenÄm interce^ut »imilitnilo inter poet»m et oiatorem.
3) <^>!i!)N8 <le omlßis Oioern murtem euntemnenll»m «8»e existimlivit?
4) I)e!l!u«Hene8 Htlieniell8e8 Iioi-tlitl»', nt i)I)'ntnü8 auxilium lerllnt.
5) I^xpunniitui- »ententine, <zuae Uor. t)ä. lib. III, 1-6 eontiueantur.
6) Nxponutur ^utiZouae, 8oz»nc>el',8 lilbul»e, »r^umentuw.
7) Ue crimmiliu«, l^u»e 31. ^nioniu8 eon8nl in 8en»tu (Üeeroni »b8enti in-

tulerit.
8) ve vita m«libii8<iuo ^ntouii.
8) ^nrrentur, lUÄß Hat. VII, 184-239 lexuntur.

IN) ynl»e üllimibal post vroelium 8enen86 äo populi Nnmam lortun» äixorit,
expansMur 8eo. tlor. Ocl. IV, 4, 50-76.

1») Im Deutschen:

1) Ueber die Wichtigkeit des Zeichenunterrichts für die Bildung der Jugend.
2) Aufgaben in Bezug auf die Braut von Messina und Jungfrau von Orleans.
3) Leicht bei einander wohnen die Gedanken, doch hart im Raume stoßen sich

die Sachen.
4) Bild des menschlichen Daseins ohne Begeisterung.
5) Ist Gehorsam im Gemüthe, wird nicht fern die Liebe sein. Göthe.
6) Rede zu Blüchers Andenken.
7) Das reichste Kleid ist oft gefüttert mit Herzeleid.
8) In wiefem ist es bescheidener sich selbst zu loben, als Andere?
9) Früchte bringet das Leben dem Manne, doch bang«, sie selten roth und lustig

am Zweig, wie uns ein Apfel begrüßt. Göthe.
IN) Laßt uns unablässig streben

Uns vom Halben zu entwöhnen
Und im Ganzen, Guten, Schonen
Resolut zu leben. Göthe.
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Sekunda.
Ordinarius: Oberlehrer B u r ch a r d.

Latein, (w.) Vi> ZU. ^.<?n. X. zu Ende. 2 St. Oberlehrer Burchard.
I^v. lil,. II. zur Hälfte. Grammatik nach Zumpt zu Ende; schriftliche Arbeiten,
Metrik, und Privatlectüre aus leichtern Schriftstellern. Director Rinke.

(S.) VnZil. ^en. XI. 2 St. Oberlehrer Burchard.
I^iv. II. die andere Hälfte und Repetition des gelesenen Vnchs. "llloitu» clo l,ei-
mllnill privatim, und t?i<:«rl»'8 catilin»!-. Reden I. Metrik; schriftliche Arbeiten
und Anleitung zum mündlichen Ausdruck. Director Ninke.

Griechisch, (w.) Schriftliche Arbeiten. Nam. uck Mi. XVlII. Vokabellernen aus
Rost's Elementar Wörterbuche. Repetition der Verba und Kühner's Syntax.

(S.) Xenopli. mem. IiK. I. Uom. vä. XIX. Repetition der Formlehre;
Syntax nach Kühner; schriftliche Arbeiten, und Privatlectüre aus leichteren
Schriftstellern. Director Ninke.

Hebräisch, (w.) Anfangsgründe und Uebersetzen aus Gesenius Lesebuche; schriftliche
Uebungen. 2 St.

(S.) Fortgesetzte grammatische und schriftliche Uebungen und Ueberseheu
aus dem Lesebuche. 2 St. Oberlehrer Burchard.

Französisch, (w.) Ideler's Handb. 3ter Th. vnru und ^ourwr. Grammatik nach
Gnüge und schriftliche Arbeiten 2 St.

(S.) Ideler: I^»8 lüases und llumbolät. Grammatik und schriftl. Arbei¬
ten. 2 St. Oberlehrer Burchard.'

Deutsch, (w.) Schriftliche Arbeiten, Nedeübungen, Lectüre von Schiller's Wallenstein's
Tod und Nibelungen. 2 St.

(S.) Schriftl. Arbeiten, Redeübungen, Lectüre von Schiller's Braut von
Messina und Nibelungen. 2 St. Oberlehrer Burchard.

Religionslehre. Combinirt mit Prima.

Geschichte und Geographie. (N>.) Geschichte der römischen Kaiser und Geschichte
der orientalischen Völker verbunden mit Geographie.

(S.) Geographie und GeschichteGriechenlands. 3 St.
Oberlehrer Kramarczik.

Mathematik. (N>.) Aehnlichkeitder Figuren (Tellk. tz. 251-258.) 2 St. Die qua¬
dratischen Gleichungen. 1 St. Ausarbeitung des Pensums, t St.



(S.) Die Kreisrechnung und die Lehre von den Flächenräumen (tz.259-265)
2 Sr. Die Progressionen und die höheren Differenzreihen (tz. 134-144) 1 St.
Ausarbeitung des Pensums 1 St. Oberlehrer Seydewitz.

Physik. (W.) Die Lehre vom Schalle nach Koppe (§. 157-175) 1 St.
(S.) Expenmental-Physit im physikalischen Kabinet. 1 St.

Oberlehrer Seydewitz.
Singen, t St. Ludwig. — Zeichnen. Combinirt mit Prima.

Bearbeitete Themata.

Im Deutschen:
1) Selbsterkenntniß, die Grundlage unserer geistigen und sittlichen Ausbildung.
2) Ueber die Aeußerungen und vorzüglichsten Beförderungsmittel der Vaterlands¬

liebe.
3) Des Lebens Mühe lehrt uns allein des Lebens Güter schätzen. Göthe.
4) Rede eines Gymnasiasten an seine Mitschüler, um sie für die Theilnahme an

dem Freiheitskampfe zu gelvinnen. (1813)
5) Rede Hannibal's an sein Heer auf den Höhen der Alpen.
6) Inhaltsangabe der zwei ersten Auszüge von Wallenstein's Tod.
7) Siegfried's Tod, nach den Nibelungen.
8) Der Nibelungen Untergang.
9) Ueber Selbstbeherrschung.

IN) Er, der die größten Thaten läßt vollbringen,
Legt oft in schwache Hände das Gelingen.

T e r t i a.
Ordinarius: Gymnasiallehrer Futter er.

Latein, (w.) Aumpt tat. Gr. Cap. 67-76 nebst der Nepetition der Formlehre. —
Oaes. d. <i. I. — Nviä. Zlkt, IV. mit Auswahl nebst der nöthigen metrischen
Einleitung. — Exercitien nach Hottenrott und Extemporalien. IN St.

(S.) 2nwpt tat. Gr. Cap. 76-8N mit Wiederholung des Pensums aus
dem vorigen Halbjahre. — Oaes. I». 6. II. III. — Oviä. Alet, V. mit Aus¬
wahl nebst Prosodie, Metrik und metrischenUebungen. Exercitien nach Hotten¬
rott und Dictaten. Extemporalien. 16 St. Gymnasiallehrer Fütteren
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Griechisch., (w.) Lnttm. griech. Gr. h. 2-IN6. — ^aeot,'» Leseb. Mythologie. —
Uom. ttcl. VIII. mit Auswahl. — Exercitien nach Mume. — Vocabelnleruen.
6 Et.

(S.) liuttm. gr. Gr. Wiederholung des Pensums aus dem vorigen Halb¬
jahre und die Verb» in ^, und verd. nre^. Präpositionen. Berücksichtigung
der Grammatik bei der Lectüre Hom. Ocl. XI. — Xennpli. ^nnd. l. Exercitien
nack Ulnw<i. Vocabellernen. 6 St. Gymnasiallehrer Fütterer.

Französisch. CW.) Gnnge I. Hauptabschnitt.
Exercitien nach Gnüge. 2 St.

Gedikr's franz. Lesebuch, Stück l-13.

Gedike's Lesebuch, St. 13-28 u. 101-105.
Dr. Fr ohne.

(S.) Gnüge II. Hauptabschnitt.
Exercitien nach Gnüge. 2 St.

Deutsch, (w.) Leseübungennach Loue'8 Lesebuche mit Rücksicht auf die Wortbildung,
Orthographie und Grammatik. Uebungen im Vortrag. Aufsähe. 2 St.

(S.) Fortsetzung der Uebungen des vorigen Halbjahres mit Ärbeitsversuchen
nach gegebenen Dispositionen, Uebelsetzungenund ganz freien Arbeiten. 2 St.

Gymnasiallehrer Fütterer.

Religion: l>) katholische. (w.) Bibel: Evangelium des h. Matthäus 1. Hälfte
und Sittenlehre. 2 St.

>.S.) Bibel: Evangelium des y. Matthäus 2. Hälfte u. Sittenlehre. 2 St.
Oberlehrer Burchard.

b) evangelische, (w.) (Tertia, Quarta, Quinta.) Erklärung des
ersten Hauptstücks — das christl. Kirchenjahr. — Auswendiglernen von Liedern
und Sprüchen. Biblische Geschichtedes A. T. erste Hälfte. 3 St.

(S.) Erklärung des zweiten Hauptstücks. Auswendiglernen von Liedern und
Sprüchen. Zweite Hälfte der biblischen Geschichtedes A. T. 3 St.

Dr. Kirchner.

Geschichte und Geographie, (w.) Geschichtedes Mittelalters und Geographie.von
Europa. 3 St.

(S.) Geschichte der neuern Zeit und Geographie von Europa. 3 St.
Oberlehrer Burchard.

Mathematik. CW.) Anfang der Planimetrie (Tellk. §. 217-243.) 2 St. Die arith¬
metischen Grimdoperationen nnd Reduktionen (§. 1-52.) 1 St.

(S.) Eigenschaftender Sebnen und Tangenten; Durchschnitt und Berührung
zweier Kreise; Winkelbeziehungenim Kreise (§. 244-50) 1 St. Die einfachen
Gleichungen mit einer und mehreren Unbekannten, nebst Uebungen mach M. Hirsch
unv Pollack. Oberlehrer Seydewitz.
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Naturgeschichte. (w.> Mineralogie. 2 St.
(S.) Einleitung und dann SäugetI

Singen. 1 St. Ludwig. — Zeichnen. 2 St. Mvbes.

(S.) Einleitung und dann Säugethiere, nach Schilling's Lehrbuche. 2 St.
Gymnasiallehrer Waldmann.

Die im Deutschen bearbeiteten Themata.

1) Unterschied zwischen Teich, See, Fluß, Sumpf, Strom, Graben, Kanal, Bach,
Pfütze.

2) Das WiedererscheinenWaldemar's, nach Klöden nacherzählt.
3) Beschreibung des St. Martinstages 1849.
4) Der Krieg Cäsar's gegen die Helvetier nach l^ae». b. 6. I.
5) Nede des Ariovistus an Cäsar nach <Ü268. b. 6. I.
6) Uebersetzuug aus IInm. 0cl. VIII, 1-4b.
7) Fastnachten.
8) Ueber die Klagelieder bei den Begräbnissen der Nomer, nacherzählt nach ZeU's

Ferienschr.
9) Welche Handwerker sind bei'm Baue eines Hauses nöthig? mit Stoffangabe.

IU) Ueber die Einrichtung der Bibliothek eines Schülers. Briefform.
11) Eine Bittschrift mit Stoffangabe.
12) Kampf des Perseus mit dem Phineus nach l)viä. U«t. V.
13) Ueber den Nutzen und Schaden des Badens.
14) Die Basler Uhr, prosaischeErzählung nach einem Gedichte von K. Simrock.
15) Unterschiedzwischen Hader, Streit, Zwist, Wortwechsel, Zank, Strauß.
16) Ueber die Gewohnheit, mit ausführlicher Disposition.
17) Cyrus, eine Erzählung nach der Geschichte.

G u a r t a.
Ordinarius: Oberlehrer Dr. Gast man n.

Latein, (w.) Einübung der Formlehre und Syntax durch wöchentlicheExercitien nach
Hottenrott; Nez>08: MlÄs^blilu», Oouon, viou, IMerÄte», Olialinas, I'imo-
meus UÄwwe«, DMuüuouäas; ?K»eäri fab. lib. III. IU St.



- . ^8uii<Iei- und ^lelb'mäe8. ?lmßäri lab. lil». IV.; wöchentlich ein Exercitium;
Grammatik nach Meiring. 10 St. Oberlehrer Dr. G aß mann.

Griechisch, (w.) Formlehre bis an die verb» in s«, nach Buttmann. Uebersetzen aus
Jacobs Lesebuch I. Cursus. Uebersetzen aus dem Deutschenin'S Griechische, nach
Blume. 6 St.

(S.) Die vei-ba in />«, einige unregelmäßige Zeitwörter. Uebersetzen aus
dem I. und II. Cursus von Jacobs. Alle vierzehn Tage eine Nebersetzung aus
dem Deutschen in's Griechische. 6 St. Oberlehrer Dr. Gaß mann.

Deutsch, ('w.'! Uebung im Lesen, in der Orthographie, schriftliche Arbeiten, Sprachlehre
und Declcnniren. 2 St.

(S.) Aufsätze und mündliche Vorträge. 2 St.
Oberlehrer Dr. Gaßmann.

Religion. Combinirt mit Quinta.
Geschichte und Geographie. (Vv.) Deutsche Geschichte und Geogiaphie: Europa

und Asien. 2 St.
(S.) Deutsche Geschichte und Geographie: Afrika, Amerika und Australien.

2 St. Oberlehrer Burchard.

Rechnen, (w.) Die Proportionen und deren Anwendung auf die bürgerlichen Rechnungs¬
arten: Regeldetti und zusammengesetzte Proportionsrechnung. 2 St. Ausziehung
der Quadrat» und Cubikwurzeln. 1 St.

(S.) Die Kettenrechnung, Gesellschafts« und Mischuncssrechnung. 2 St.
Kopfrechnen. 1 St. Oberlehrer Seydewitz.

Naturgeschichte. Combinirt mit Tertia.
Singen, l St. Ludwig.— Zeichnen. 2 St. Möbes. — Schönschreiben

2 St. Arend.

H

G u i n t a.

Ordinarius: Gymnasiallehrer Wald mann.

Latein. (W.) I. Abth. Wiederholung der Formenlehre und Syntax bis zum Dativ,
nach Meirings Grammatik. Ellendt's Lesebuch, erster Cursus.
II. Abth. Formenlehre bis zum Verbum. Ill St.
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(V.) I. Abth. Fortsetzung der Syntax und der Uebersetzung des Lesebuches.
II. Abth. Regelmäßiges und unregelmäßiges Verbum. Wöchentliche Exercitien,
Einübung von Vocabeln. Beide Abtheilungen wurden immer zugleich beschäftigt.

Gymnasiallehrer Waldmann.
Deutsch, (w.) Lese« und Vortragsübungen nebst der nöthigen Erklärung. Grammatik

nach Vecker's Leitfaden. Aufsätze und orthographische Uebungen. 4 St.
(S.) Fortsetzung, Ergänzung, Erweiterung. 4 St.

Gymnasiallehrer Waldmann.

Naturgeschichte, (v).) Von den Vögeln bis zu den Insecten. 2 St.
(S.) Zoophyten und Botanik, nach Schilling's Lehrbuche. 2 St.

Gymnasiallehrer Waldmann.
Rechnen. (N>.) Die vier Rechnungsarten in benannten und unbenannten Zahlen. 4 St.

(S.) Gemeine und Decimalbrüche. Fortwährend schriftl. Uebungen. 4 St.
Gymnasiallehrer Waldmann.

Geschichte und Geographie, (w.) Geschichte der asiatischenReiche und Egyptens,
dann die Geschichteund Geographie Griechenland's, nach Neck. 2 St. Allge«
meine Geographie, nach Selten. 1 St.

(S.) Geschichteund Geographie des römischenReichs, nach Veck. 2 St.
Fortsetzung der allgem. Geographie, nach Selten. 1 St. Dr. Frohn e.

Religion. Cw.) Katholische. Vom Glauben. Biblische Geschichte des N. T.
2 St.

(S.) Katholische. Von der Hoffnung und Liebe. Fortsetzung der bibl.
Geschichtedes N. T. 2 St. Gymnasiallehrer Waldmann.

Schönschreiben. 2 St. Arend. — Singen. 1 St. Ludwig.— Zeichnen
2 St. Mo bes.

2. Verfügungen der hohen Behörden.
1) Vom 3ten October 1849. Die Verfügung betreffend,daß nach der Tarif'Pofition

„Gesuche" zum Stempelgesetz vom 7ten März 1822 für Gesuche der Lehrer um Beförderung,
Versetzung oder Urlaubs-Ertheilung ein 5 SilbergroschemStempel zu lösen sey.

2) Vom 2Usten October H. Die Genehmigung des Lectionsplans betreffend.
2
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3) Vom 23sten October H. Die abschlägliche Bescheidung betreffend, daß für die
Schiilerbibliothek eine Summe von 3N ZU. zur Anschaffungvon I^exlea zu verwenden sey.

4) Vom löten Januar I85U. Die Genehmigung betreffend, daß die im Etat aus¬
gesetzten Programmkosten auf 75 s?s- erhöht werden dürfen.

5) Vom 2llsten Februar H. Betreffend die Aufforderung an den Landrathsverweser,
Herrn Kammerherrn v. Hanstein, der auf den l4ten März e, anberaumten Abiturienten-
Prüfung beizuwohnenund den abwesenden Landrath v. Ha «stein als Prüfungscommissarius
zu vertreten.

6) Vom 2?sten Februar ej. Die Genehmigung zur Anschaffungeines neuen Gymna«
fial-Siegels betreffend.

?) Vom 5ten April ej. Die Bestimmung betreffend, daß künftig auch für die Real¬
schule zu Krotoschin ein Exemplar des jährlich erscheinendenProgramms, in Allem also
286 Exemplare desselben, einzuliefern sind.

8) Vom lbten April H. Die Aufforderung der Lehrer betreffend, den vorgeschriebenen
Eid auf die gewissenhafteBeobachtung der Verfassung zu leisten.

9) Vom 14ten Mai ei. Die Circular-Verfügung über die Unstatthaftigkeit der Theil¬
nahme von Beamten an solchen Vereinen betreffend, welche einer feindseligen Parteinahme
gegen die Staatsregierung überführt oder auch verdächtig sind.

10) Vom 17ten Mai H. Die Anordnung betreffend, daß bei Neuanstellungen den zu
Vereidigenden der zu leistende Diensteid stets mit dem vor dem Schlußwort „will" einzu¬
schaltendenPassus: „auch die Verfassung gewissenhaftbeobachten" abzunehmen ist.

11) Vom 3ten Juni H. Die Verfügung betreffend, daß an den Gymnasien die Einzie¬
hung von Gebühren zum Vortheil des Schuldieners für die Vollziehung der Carcerstrafe
oder irgend einer andern Strafe nicht mehr stattfinden darf.

12) Vom 7ten Juni ej. Die Mittheilung des prn lö^/s; genehmigtenEtats betreffend.

3. Chronik der Anstalt.
Auch in diesem Jahre war die Frequenz an uuferm Gymnasium im Zunehmen. Der

Unterricht erlitt an demselbenkeine Unterbrechung, außer daß die Eltern auswärtiger Schüler
wegen der im letzten Drittel des Monats August dcchier ausgebrochenenCholera ihre Sohne
der Mehrzahl nach zu sich abberiefen. Außer den ordentlichen Lehrern hat auch in diesem
Jahre der Herr vr. Frohne an unserer Anstalt Unterricht ertheilt. Der Herr Zeichnen-
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lehrer Möbes, de« seit 1828 dahier thätig und bemüht gewesen ist, vielerlei Hindernisse
zu beseitigen und seinen Uuterrichtsgegciistaud in Aufnahme zu bringen, hat seiner Stelle
entsagt und erklärt, daß er sich anderwärts auf einem erkauften Besitzthum niederlassen wolle.

Den 5ten Septbr. c. besuchte der Herr Provinzial-Schulrath und Ritter v? Schaub
unsere Schulen, ebenso den 7ten Sept., nachdem er am 6ten Sept. den Vorsitz bei unserm
Abiturienten-Examen geführt hatte.

Unter die Lehrer der Anstalt wurden die in unsern Fonds erübrigten 42N BA als Grati-
sicationen verrheilt, und zugleich wurde bestimmt, daß 3N s^. zur Anschaffungvon Prämien
für die Gymnasiasten verwendet werden sollten. Der Zeichneulehrer Mobes erhielt unter
dem 2ten Juni c. noch außerdem eine Gratifikation von 25 s^-

Die in den milden Stiftungsfonds erübrigten Summen von 26 M 2N 5A aus dem
HaberkornschenLegatenfonds und von KN ö^. aus dem Unterstützungsfondsfür arme Schule«
wurden an die Schüler Hartmann, Bitter, Agricola, Iacoby, Heinevetter, Streicher,
Strecker II,, Freundlich II. und Lofsier vertheilt.

Empfohlene Werke.

1) Die Reliefkarte des Alpen« und Iurasystems, von vr. Kache.

2) Die von mehrern Gelehrten veranstaltete Ausgabe der Iliston» »»tuiäli« des
?iilNU8.

Geschenkte Werke deS hohen Ministeriums.

1) Die neue Zeit und der GeschichtS - Unterricht, von Nr. Lange.
2) Ein Exemplar der 13ten Lieferung des v. Sprunerschen historisch»geographischen

Atlasses.

3) Ein Eremplar der im Jahre 1849 im Druck herausgekommenen acadamischen
Gelegenheitsschriften.

4) Gin Exemplar der gedrucktenVorbemerkungen zu v. Spruner's historisch ° geogr.
Atlas.

5) Germanien's Vdlkerstimmen, ßte Lieferung des 2ten Bandes, von Dr. Firmenich.
6) Annalen des Friedrichs-Collegiums zu Königsberg, von Merleker.
7) Ein Exemplar des Corpus ßeriptoruw v^aut. llisturi», politica Oonstnntinog.

8) Ein Exemplar des 29sten Bandes von CreUe's Journal für Mathematik.
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Geschenke an die Schüler-Bibliothek.

Von dem Buchhändler Hrn. Dunkelberg: Oieerani« »min» »per». U»nli. l?83.
tom. l II IV-XI. lävü lustoriarum libri, <i«i 8uper8unt. tcmi. tr«8. Nnl. 1826.

Von dem Abiturienten Reinhold Thelemann: GeseniuS hebr. Grammatik. —
I'Lciti »nn»I. reo. »uperti. — Meister» und Musterschriften deutscher Dichter und Prosaiker,
von Heinsius. 2 Thle. — Unverhofft kommt oft, von Hoffmann. — Der letzte Assassine.
2 Vde.

Von dem Abiturienten K. Thrien: Xum» I»omz,iUu8 par I'lurian. — l.o W8ilii-
tliropo pllr Molitzro. — Gesch. der Deutschen, von Beck. Ifte Abth. — Abentheuer eines
jünger« Sohnes, "von I'rela^vne^. 3 Vde. — Der Segen des Herrn macht reich ohne
Mühe, und: Ein rechtschaffener Knabe. 2 Erzählungen von Hoffmann.

Von dem Abiturienten PH. Breitenbach: Bopbnolls Noäipus rex, eä. Wuuäßi-.
I^ocrllü» I'an6KH!'I<:u8) eä. Zlnru». — O!irii8t«mlltKiH nviäilln», von Kraft. — Uebungs¬
buch zum Uebersetzen aus dem Deutschen ins Lateinische,von Spieß. — ^>« Msailtliropo
ullr HlnIIöro. — Langbein's neuere Gedichte. Tüb. 1813. — Gesch. des preuß. Staates,
von Nauschnick. 3 Bde. Halle 1836. — Oheim und Neffe und: Opfer der Freundschaft.
2 Erzählungen von Hoffmann.

Von dein Abiturienten Ising: ^esclijü tra^aeäiae. Ncl. swr. — Dewo8tKeni8
nilltiouum turn. I. Nä. 8ter. — Laciti anu»Ie8. Nll. 8ter. — (Hr«8tomlltlull livwn»,
eä. Lüttnor. — 1^6 M8»utlirop6 z)l»r Hluliöre.

Von dem abgegangenen Quintaner Wolff: Das Götterthum der Hellenen u Römer,
von Gödite. — I^'lionuu« ä«8 onamr,8 z>»r U«liIIe. — Eduard und Julie, lyrisch-philos.
Roman, von Hoffmann. 2 Thle.

Von dem Tertianer v. Wehren: Cäcilie, ronmnt. Gedicht, von Schulze. 2 Thle.

Von dem Buchhändler Hrn. Delion: Lehrbuch der kathol. Religion, von vi. Martin.
Von dem abgegangenen Tertianer Müller

Würdigkeiten,Volkssagen und Legenden. 4 Vde.
Thüringen und der Harz mit ihren Merk-

Sondershauseu 1839.

Von dem abgegangenen Sekundaner Aloys Strecker: Declamationsübungen von
Loßmyer. — Auerbach's Dorfgeschichtenmit Holzschn. Mannheim 1848. — Napoleon's
Leben und Ende nebst Charakterzügen. Wiesbaden 1822. — Xenuz,l,<)nti8 memoi-Äliili».
Nä. 8ter. — Lehrbuch der engl. Sprache, von Robertson. Stuttg. 1847. — Geschichte
des r'öm. Staats, von Apel. Lpz. 1843. — Der Nibelungen Nut, von Braunfels. Frkf.
a/M. 1846. — Reisehandbuchfür den Harz. Berlin 1844. — Rheinreise von Basel bis
Düsseldorf, von Klein. Cobl. 1849. — Taschenbuchfür Reisende ins Riesengebirge, von
Fritsch. Lpz 18l6. — Reisen eines Irländers um die wahre Religion zu suchen, von
Tbom. Moore, übersetztvon Lieber. — Die vorzüglichstenHausarzueimittel, von einem
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prakt. Arzte. — Gedichte von Chr. F. V.Kleist. — Das Pflanzenreich, von 0>. Schenkel.
Mainz 1847. — Grundriß der Naturgeschichte, von Burmeister. — Aufangsgrüude der
Physik; von Koppe. 1848. — Lehrbuch der Naturgeschichte, von Schubert. Erlangen 1834.

Auch wird hiermit denjenigen der gebührende Dank abgestattet, welche in den letzten
Jahren durch Schenkung von Naturgegenständen zur Gründuug eines naturhistorischen
Kabinets des Gymnasiums Beitrüge geliefert haben.

4. Ankündigungender öffentlichen Prüfung.
In Wrima

den 2ten October e. Vormittags von 8 bis >/»l0 Uhr.
Religion examinirt Oberlehrer Vurchard.
Französisch — — Oberlehrer Dr. Gaßmann.
Mathematik — — Oberlehrer Seydewiy.

In Sekunda
Vormittags von '/«lN Uhr bis 11 Uhr.

Latein examinirt Direktor Niuke.
Griechisch — — Direktor Ninte.
Franzosisch — -> Oberlehrer Vurchard.

In Tertia
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr.

Religion examinirt Oberlehrer Vurchard.
Latein — — Gymnasiallehrer Futter er.
Geschichte ^- — Oberlehrer Vnrchhard.

In Guarta
den 3ten Oktober o. Vormittags von 8 bis '/^U Uhr.

1) Religion examinirt Gymnasiallehrer Wald mann.
2) Latein — ^- Gymnasiallehrer Futter er.

In Guinta
Vormittags von '/2W Uhr bis 11 Uhr.

1) Latein examinirt GymnasiallehrerW a l d m a n n.
2) Geschichte '—^ —- v» Fr ohne.

Die AuStbeiluug der Prämien, wie die Entlassung der Abiturienten, wild den 4teu
October e., Nachmittags von 3 Uhr an vorgenommen.

1)
2)
3)

2)
3)

l)
2)
3)
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5. Minen der Schüler, welche während des Schuljahres 18«/^
das Gymnasium besucht haben.

^

Primaner.
i) Nheinhold Thelemcmn, aus Avpenrode.
2) Philipp Breitenbach, aus Orschel.
3) Karl Thrien, aus Krenzcbcr.
4) Ludwig Isiug, aus Atteln.
5) Karl Zicl'arlh, von hier.
<i) Ferdinand Solf, aus Vcrntcrode.
7) Christoph Meinhardt, aus Silberhausen.
8) Hermann Weinreich, von hier.
N) Werner Hagedorn, aus Westhausen.
10) Georg Franz Meister, ausRcngelrode,

Abil». ,1)
riefen ^)
Ostern 13)
l, I./ 14)
Abi. ,5)
tu.,' ,ß)

<l »u <N
^cki- !8)

^ l. I.

Wilhelm Koch, aus Hüpstedk.
Iguatz Schwerdt, uns Kirchworbis.
Johann Rheinländer, aus '^üstheuterode.
August Pabst, aus Breitcubcrge.
August Lorenz, aus Geioinur.
Johann Hartmann, aus Tingclstcdt.
Werner Schaub, aus Wcis^cnborn.
Karl Hilsenberg, von hier.
Joseph Stollderg, ans Tesiuüerode.

Secundaner.
1) Wilhelm Waldmann, aus Worbis.
») Joseph Rhode, aus Güntcrodc.
3) Karl Ludwig, von hier.
4) Eduard Ncbelung, aus Berlingerode.
5) Aloys Strecker, aus Halberstadt.
6) Julius Freundliob, aus Wordis.
7) Ignaz Werner, aus Worbis.
8) Karl Rheinländer, aus Neustadt.
9) Heinrich Casper, aus Wrictzen.

1U) Ferdinand Netter, aus Iützenbnch.
11) Konrad Koch, aus Ershause».
12) Joseph Rheinländer, von hier.
13) Johann Rhode, aus Wingerode.
14) Philipp Löffler, aus Wahlhausen.
151 Philipp Breitenbach, aus Wachste»!.

Is) Ferdinand Rosenstcngel, aus Hochheim,
I?) Ludwig Bitter, aus Westhauscu.
18) Dietrich Mock, von hier.
19) Robert Solf, aus Neustadt.
20) Heinrich Dolle aus Dingclstcdt.
31) Werner Pudcuz,- aus Grshausen.
221 Christian Gaßmann, uon hier.
23) Theodor Füttcrcr, aus Genthin.
24) Karl Kellner, von hier.
25) Christoph Pudenz, aus Grshausen.
2«) Georg Büschleb, aus Wordis.
27) Eduard Thclemann, ans Wahrenbcrg.
28) Johann Rinke, aus Nustenfcllt.
2») Peter Kruse, uon hier.
30) Adam Hoch aus Vernterode,

Tertianer.
i) Karl Handln, aus Deuna.
2) Heinrich Arend, von hier.
3) Joseph Kaufhold, aus Hildebrandshaustn.
4) Bernard Arant, von hier.
5) Feodor Köhrlng, aus Teistungen.
«1 Johann Sandrock, aus Pfaffschwend».
?) Wilhelm Ludolph, aus Rustenfelde.
81 Georg Wand, aus Breitenworbis.
91 Joseph Schade, aus Wroßtöpfer.

1«) Joseph Müller, aus Deuna.
111 Andreas Günther, aus Nernterode.
12) Karl Leineweber,aus Mengelrode.
131 Joseph Köhler, aus Tiftlingerode.
14) Christian Vrüeknep, von hier.

15) August Vurchhard, aus Dcsingerobe.
161 Hermann Lovis, von hier.
17) Andreas Riihl, von hier.
18) Adam Klee, von hier.
I») Adam Müller, aus Deuna.
20) Georg Arend, von hier.
21) Karl Rambeau, von hier.
221 Michael Diete, aus Hildebrandshausen.
2») Joseph Nußbaum, aus Döringsdorf.
24) Hugo Schreyer, aus Sömmcrda.
25) Deodat Grimm, von hier.
26) Andreas Henze, von hier.
27) Moses Grunsfcld, von hier..
2») KnN Frömmelt, von hier.
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29) Joseph Agritula, von hier.
^ 30) Heinrich Schaffcld, aus Neustadt,

s!) Ignaz Stolze, von hier.
»2) Ernst Petri, von hier.
33) Johann Schuchhard, aus Kefferhausen.
«4) Joseph Strecker, aus Hclmsdorf.
35) Christian Streicher, aus Lüderude.
3«) Vernard Wenzel, aus Rüstungen.
3?) Ncrnard Freundlich, aus Steindach.
38) Peter Rbude, aus Nheinhollerode.
39) Hieronymus Grtmer, aus Teistongen.
40) Wilhelm Iltuemaiiü, aus Nheniholtcrode.
41) Friedrich Staufenbiel, aus Helmsdorf.
42) Julius Drobisch, aus Leipzig.

43) Karl Schmerbauch, aus Bodenrode.
<t) Joseph Osburg, aus Geismar.
45) Anton Cullmaun, aus Teistungen.
4S) Christoph Schroter, aus Vrcitcubach.
4?) August Fuhlrott, aus Lcinefelde.
48) Johann Krebs, aus «der.
48) Heinrich Bierschcnk, aus Vodenrodc.
30) Hermann Hillenkamp, aus Neustadt.
5!) Eduard Wehr, aus Lehnn.
22) Philipp Dellmnr, aus der Eichmühle.
53) Caspar Iakobi, aus Geismar.
54) Gottfried Rheinländer, aus Birkenselde.
55) Friedrich Thelemann, aus Wahrenberg.
2«) Karl von Wehren, aus Duderstadt.

Quartaner.
1) Friedrich König, von hier.
2) Friedrich Pol;, von hier,
3) Nicharo v. Keisenberg,von hier.
4) Karl u. Keisenbcrg, von hier.
5) Julius Schreyer, aus Teistungen.
«) August Livpold, aus Wordis.
7) Friedrich Rcchcnbach,von hier.
8) Heinrich Welke, von hier.
9) Peter Fütterer, aus Güutcrude.

<0) Leopold Stein, von hier.
11) Otto Fi'itterer, aus Gcnlhin.
12) Adam Hcrzberg, aus Zelle.
13) Leonard Gaßmann, aus Geislcdcn.
14) Karl Schreiber, aus Wittenbcrg.
15) Antun Herrwig, aus Geismar.

16) Albrecht Gundermann, von hier.
17) Albrecht v. Kaiscnberg. von hier.
18) Hcrrmann Meister, aus Alterstcdt.
1») Louis Lcvi, von hier,
2») Hugo Theele, von hier.
21) Franz Gaßmann, von hier.
22) Bernard Theele, von hier.
23) Heinrich König, von hier.
24) Franz Frohne, von hier.
25) Karl Anhalt, von hier.
2«) Philipp Wehr, von hier.
27) August Ludwig, von hier.
28) Heinrich Rcinhold, aus Seeburg,
29) Bernhard Strecker, aus Dingelstedt.
3«) Friedrich Canrady, aus Stcinbach.

Quintaner.
i) Wilhelm Sommer, von hier.
2) Robert Sommer, von hier.
3) Heinrich Wagner, von hier.
4) Andreas Bectmann, aus Siemcrode.
5) Louis Ücmke, von hier
«) Franz Anhalt, von hier.
?) Konrad Konradi, von hier.
8) Jakob Gunkel, von hier.
9) Martin Conradi, von hier.

10) Moses Grunsfeld, von hier.
K) Philipp Hoberg, aus Mcngelrode.
12) Christoph Waloman», aus Streitholz.
13) Ferdinand Heidelberger, aus Erfurt.
14) Friedrich Opfcrmann, von hier.
13) Robert Kleckam, aus Ellrich.
16) Antun Rose, aus Quedlinburg.
17) Fr. Albert Löffleu, aus Brcitenworbis.

18) Adam Adolph Qüdcmann, aus Breitcnworbis.
19) Adolph Kleekam, aus Wcifzenborn.
2«) Friedrich Blau, aus Heiligcnstadt.
21) Leopold Adam Peter, aus Wordis.
22) Louis Brodmann, aus Gcrnrode.
28) Wilhelm Niughardtz, aus Heiligcnstadt.
24) Karl Heinevettcr, aus Heiligenstadt.
25) Karl Wenzel, aus Breitenworbi-s.
2«) Wilhelm Proste, von hier.
2?) Wilhelm Lorenz, aus Geismar.
28) Theobor Theele, von hier.
«9) Anton Schneider, aus Wingerode.
30) Gustav Wolf, von hier.
3») Joseph Digmann, von hier.
32) Karl Rheinländer, von hier.
33) Konrad Zehrt, von hier.
34) Oskar Kirchhofs,aus Großgarz.
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33) August Wunsch, von hier.
3«) Friedrich Follmcr, aus Westhmiscu.
3?) Ernst Nrcndel, von hier.
38) Konrad Scheurmann, aus Witzenhausen.
39) Philipp Fischer, aus Ktrchworbis.
40) Heinrich Kunkcll, auS Dingclstedt.
4<) Gustau Vicrwirth, auS Alsoorf.
42) Walter von Kmsenberg, von hier.
43) Theodor Weidel, aus Torgau.

44) Wilhelm Herrwig, aus Geismar.
45) Joseph Hclbing, aus Vischofferode.
46) «Peter Wenzel, aus Rüstungen.
47) Joseph Klaus, aus Orschel.
4») Christoph Herold, ans Nengelrode.
49) Bernard Wilhelm Doring, ans Greifenstcin.
5N) Dionys Dörina, aus Greifenstcin.
2l) Otto Deneken, aus Gottingen.

Schüler, welche im Laufe des Schuljahres abgegangen sind:

Primaner: l) Thelemann, 2) Breitenbach, 3) Thrien, 4) Ising,
Abiturienten, von denen die drei letzten sich der Theologie widmen, der erste aber unter das
Militair getreten ist.

Sekundaner: 1) AloyS Strecker, aus Halberstadt, 2) Rosenstengel, der
erste ist an ein anderes Gymnasium abgegangen, der andere hat sich heimlich entfernt und
es ist bis dahin über ihn keine Auskunft erlangt worden. 3) Casper aus Wrietzen will
in den Subaltern°Dienst treten und 4) Christian Gaßmann widmet sich dem Seewesen.

Tertianer: Joseph Müller, aus Deuna.

Quintaner: Wilhelm Sommer von hier, 2) Robert Sommer von hier
Gustav Wolff von hier, welche an andere Anstalten abgegangen sind.

Zu Michaelis l. Z. werden abgehen:

Primaner: Die Abiturienten l) Carl Ziebarth und 2) Christoph Mein-
hardt, welche Jura studiren, 3) Hermann Weinreich und 4) Werner Hage«
dorn, welche Medicin studiren, 5) Ferdinand Solf, welcher das Forstfach ergreifen,
6) Georg Franz Meister, welcher Theologie studiren will.

Sekundaner: Johann Rhode.

Tertianer: l) Joseph Köhler, 2) August Nurchard, 3) Hieronymus
Cvtmer, 4) August Fuhlrott.
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